
Effektivität die vom Genossen Erich Honccker im Bericht gestellten Aufgaben 
erfüllen können.

Der langfristigen Planung ist auf der Grundlage der in den letzten Jahren 
gesammelten Erfahrungen weiter Aufmerksamkeit zu schenken, um die Ziele 
für die Fünfjahrpläne und die Jahresvolkswirtschaftspläne noch qualifizierter 
ausarbeiten zu können. Mit dem Wohnungsbauprogramm, dem Energiepro­
gramm sowie den Konzeptionen für die naturwissenschaftlich-technische und 
mathematische Grundlagenforschung sind dafür bereits wichtige Vorausset­
zungen geschaffen worden. Zugleich müssen wir auch den Anforderungen 
Rechnung tragen, die sich aus der Ausarbeitung und Durchführung der im 
RGW vereinbarten Zielprogramme ergeben.

Die Vervollkommnung der Planung ist weiterhin darauf zu richten, den 
Zusammenhang von der wissenschaftlich-technischen Arbeit bis zum Absatz 
der Erzeugnisse einschließlich aller Kooperationsbeziehungen mit größerer 
Effektivität zu beherrschen. Eine wichtige Aufgabe ist die komplexe Planung 
der zur Erhöhung des wissenschaftlich-technischen und ökonomischen Niveaus 
der Produktion und der Erzeugnisse notwendigen Neuerungen, begonnen 
von der volkswirtschaftlichen Zielstellung bis zur umfassenden Einführung 
der Ergebnisse in der Volkswirtschaft. Das setzt auf allen Ebenen die Ver­
vollkommnung der analytischen Arbeit voraus.

Die planmäßige Entwicklung der gesellschaftlichen Beziehungen erfordert, 
zweigliehe und territoriale Leitung, Planung und Koordinierung so zu ent­
wickeln, daß die territorialen Bedingungen für die Erfüllung der Hauptauf­
gabe in allen Teilen unseres Landes noch besser genutzt werden und zugleich 
die planmäßige, langfristig abgestimmtc Entwicklung der Territorien gefördert 
wird.

Die soziale und ökonomische Entwicklung in den Betrieben ist harmonisch 
mit der Entwicklung der Bildung, des betrieblichen Gesundheitswesens, der 
Kultur und Erhöhung der Dienstleistungen und der Versorgung, mit der 
Entfaltung der sozialistischen Lebensweise in den Bezirken, Kreisen, Städten 
und Gemeinden zu verbinden.

Die territoriale Rationalisierung ist darauf zu richten, gemeinsame Maß­
nahmen der Betriebe und Staatsorgane im Territorium auszuarbeiten und 
zum Bestandteil des Planes zu machen. Dabei geht es vor allem um die Kon­
zentration, Spezialisierung und Kooperation von Produktionshaupt-, -hilfs- 
und -nebenprozessen und von Dienstleistungen, um die rationelle Nutzung 
der Grundfonds und des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens sowie die Ver­
besserung der Arbeits- und Lebensbedingungen der Werktätigen zu gewähr­
leisten.


